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Anpassung von Dauerleistungen im Sozialbereich

«Die Anpassung von Ergänzungsleistun-
gen wegen Sachverhaltsänderungen»,
«Veränderungen der familiären Verhältnisse

als Rentenrevisionsgrund in der
IV», «Terminierte Invalidenrenten -
Zeitrenten - Dauerrenten»: Referattitel
der vom Schweizerischen Institut für
Verwaltungskurse der Universität St. Gallen
angekündigten Tagung in Luzern. Sie

will Sozialversicherungsfachleuten der
verschiedenen Zweige, Anwältinnen
sowie Gerichtspersonen, die mit Revisions¬

fragen zu tun haben, wichtige theoretische

und praktische Aspekte aufzeigen,
nach welchen im Rechtsalltag über
Stabilität oder Veränderbarkeit von einmal
geweckten Leistungserwartungen
entschieden wird.
Datum/Ort: 15.Juni 1999, 9.30-16.40 Uhr,

Casino Luzern.
Kosten: Fr. 350.- (Mitglieder Fr. 320.-).
Anmeldung: Sekretariat Schweiz. Institut für
Verwaltungskurse, Bodanstr. 4, 9000 St. Gcd-

len.

AHV-Bonus für Freiwillige: Gesprächsrunden

Freiwilligenarbeit muss gesellschaftlich
besser anerkannt werden, beispielsweise
durch die Einführung eines AHV-Bonus.
Dafür plädierten über dreissig Organisationen

in der Vernehmlassung zur 11.

AHV-Revision. Das Lako Sozialforum
Schweiz bietet nun Gesprächsrunden in
St. Gallen, Bern und Fribourg an. Dabei
sollen Fragen debattiert werden wie:
Geht es beim AHV-Bonus um
gesellschaftliche Anerkennung oder materiellen

Anreiz? Ist er zu beschränken auf
Freiwilligenarbeit im Sozialwesen, oder

soll er auch für das Engagement in
Kultur-, Sport- und Umweltverbänden
gelten? Zielpublikum für die Gesprächsgruppen

sind Kaderleute im Sozialwesen,
Verantwortliche für Freiwilligenarbeit in
NPOs, Mitarbeitende in Fachorganisationen

der Freiwilligenarbeit.
Ort/Datum: St. Gallen, 9. April, Bern, 13.

April, Fribourg 31. Mai, jexveils 13.30 bis

17.30 Uhr.

Kosten: Fr. 50.- (Lako-MitgliederFr. 30.-)
Anmeldung: I.ako Sozialforum Schweiz, PF,

8027 Zürich, Fax 01/201 07 56.

An dieser Nummer haben mitgearbeitet:
- Charlotte Alfirev-Bieri (cab), Redaktorin ZeSo, Langnau i/E
- Markus Felber, Bundesgerichtskorrespondent, Kägiswil
- Gerlind Martin (gem), FreieJournalistin, Bern

- Rosmarie Ruder, Geschäftsführerin SKOS, Bern
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